
Rudolf Kubitschek (1895-1945)

Der grobe Wallfahrer
Einmal geht ein Dorf kirchfahrten mit Kreuz und Fahnen, und die Jungfrauen nehmen die Muttergottes von daheim
mit und tragen sie auf einem Gestelle in der Mitte der Kreuzschar.

Plötzlich aber fällt auf freiem Felde ein Regen ein; die Männer spannen die Regendächer auf, und die Weiber ziehen
die Röcke über den Kopf.

5 Da schreit ein junger Bursche von hinten (er hat es vielleicht nicht so grob gemeint!):

»Gebts a Tuach um d' heilige Maria, sünst bringan mir a Drecksau hoam!«
(81 words)
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